


Gewerkschaft Erziehung und Wissenschaft
Nordrhein-Westfalen


Stadtverband Duisburg


Norbert Müller, Wrangelstraße 13, 47059 Duisburg
An die Vertrauensleute
An die Schulleiterinnen/Schulleiter


Duisburg, 14.03.2006
Liebe Kollegin, lieber Kollege,
keine Zeit zum Verschnaufen! Gerade waren wir 6000 angestellte Lehrerinnen und Lehrer in Berlin, um ein einheitliches Tarifrecht durchzusetzen, schon geht es weiter im Kampf gegen den Sozialabbau.

Nach Berlin am 09.03.2006 - nun Düsseldorf am 23.03.2006!

Nach Bundespolitik - nun Landespolitik!
Die schwarzgelbe Koalition plant drastische Verschlechterungen beim Weihnachtsgeld (nur
noch 30 %!), bei der Altersversorgung und beim Beihilferecht. Parallel dazu strickt sie an weiteren Arbeitszeitverlängerungen für den Fall, dass im Tarifbereich die 40-Stunden-Woche kommt.

Dagegen müssen wir uns wehren!
Die Landesregierung ist druckempfindlich – drücken wir sie! Zur gemeinsamen Kundgebung von Gewerkschaften und Beamtenbund rufen wir alle Duisburger Lehrerinnen und Lehrer auf:


Die Duisburger Kollegen treffen sich um 14:00 Uhr am Haupteingang des Duisburger Hauptbahnhofes, um gemeinsam mit der S-Bahn um 14:15 Uhr nach Düsseldorf zu fahren.

Meine Bitte: werbt intensiv für die Teilnahme, damit Düsseldorf voller protestierender öffentlicher Dienstleister ist.

Mit kollegialem Gruß
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Norbert Müller

Demonstration und Kundgebung in Düsseldorf


Donnerstag, 23. März 2006


14:30 Uhr – Beginn der Demonstrationszüge


15:30 Uhr – Kundgebung auf dem Burgplatz
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